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Der Neuzugang bewegte sich im abgelaufenen Jahre in ziemlich

bescheidenen Grenzen. Gegenüber 16,503 von Ende 1921

beträgt der Bestand der Sammlung auf Schluss des Berichtjahres
16,591 Nummern.

Speziell zu erwähnen sind die farbigen Pausen, welche vom
Atelier Christian Schmidt in Zürich von den Fresken der Kirche
in Rupperswil abgenommen wurden, sodann Skizzen von
Wandmalereien in der Galluskapelle in Arbon, ein Geschenk von Herrn
Oberholzer in Arbon; die prächtigen Aufnahmen von Architekt
0. Schmid in Veytaux, Schloss Yverdon betreffend, sowie die
Pläne der Neuausgrabungen in Vindonissa von C. Fels, samt den

zugehörigen Photographien des Ateliers Schatzmann in Brugg.
Leihsendungen, Auskünfte und Führungen bewogten sich im

Berichtjähre in ähnlichen Grenzen wie im Jahre 1921.

Neben den administrativen und Inventarisierungs-Arbeiten
besorgte der Vorsteher des Archives die Fortführung des nach
Kantonen und Orten geordneten Verzeichnisses der Aufnahmen.

K. F.
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